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Der Magistrat

Ortsbeirat des Ortsbezirkes Dezernat für Umwelt,
Wiesbaden Rheingauviertel/Hollerborn Grunflachen und verkehr

über 100200 Stadtrat Andreas Kowol

/0. Februar 2022

Vorlagen-Nr. 21-0-03-0027
Tagesordnungspunkt 9 der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes
Wiesbaden Rheingauviertel/Hollerborn am 9. September 2021
Entsiegelung von Baumscheiben
Beschluss-Nr. 0109

Sehr geehrte Frau Rhiemeier,
sehr geehrte Damen und Herren,

in der Johannisberger Straße befinden sich 22 Bäume der Gattung Linde. Die Bäume stellen
in dieser Straße ein ästhetisches Gesamtbild dar und erfüllen vielfältige Funktionen des urba-
nen Grüns. Die Bäume befinden sich in der Alterungsphase und bilden in der Vegetationszeit
ein geschlossenes Blätterdach aus. Zwei dieser Bäume wurden in der Vergangenheit durch
die Sorte Tilia europaea ‘Palida’ ersetzt. Diese Baumart wird als sogenannter „Zukunfts-
baum“ benannt, der an die sich ändernden Klimabedingungen angepasst ist.

Die Bäume stehen in kleinen Baumscheiben, die mit Wurzeln vollständig durchwurzelt sind.
Kleinere und größere Wurzeln sind an der Oberfläche sichtbar. Die Baumscheibe ermöglicht
dem Baum über eine größere Fläche Wasser aufzunehmen und stellt den Gasaustausch im

Boden sicher. Eine Begrünung der Baumscheibe schafft ein kleinräumlges Mikrohabitat für
Insekten und Kleintiere und wirkt einer schnellen Austrocknung des Oberbodens entgegen.

Die Bäume und Baumscheiben im Straßenbegleitgrün gehören dem Tiefbau- und Vermes-
sungsamt. Vertraglich zwischen dem Tiefbau- und Vermessungsamt und dem Grünflächen-
amt geregelt, unterliegt die Kontrolle und Pflege der Bäume in Hinblick auf die Verkehrssi—
cherungspflicht dem Grünflächenamt. Des Weiteren ist die Unterhaltung der begrünten
Baumscheiben im Vertrag festgehalten.

Bei der Entsiegelung wird das in den Baumscheiben verlegte Pflaster ausgebaut. Danach
wird Erdmaterial aufgefüllt, damit die Wurzeln nicht austrocknen. Diese Arbeiten werden bis
Ende Februar 2022 erledigt. Nach Erledigung dieser Arbeiten erfolgt die Übernahme der Flä-
chen in die Grünunterhaltung des Grünflächenamtes. Die Einsaat einer Blühwiese, wird
durch das Grünflächenamt im kommenden Frühjahr erfolgen.
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Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an das Tiefbau- und Vermessungsamt mit dem
Organisationspostfach: tiefbauamt.bau-erhaltunq@wiesbaden.de oder der Telefonnummer
0611 31-2712 wenden.


